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Bezeichnung des Arzneimittels: 
Ratanhiae radix, Ratanhiawurzel 
 
Bestandteile des Arzneimittels: 
Ratanhiawurzel, bestehend aus der getrockneten Wurzel von Krameria triandra RUIZ et PAVON sowie deren 
Zubereitungen in wirksamer Dosierung. 
Die Droge enthält mindestens 10 Prozent Gerbstoffe. 
 
Anwendungsgebiete: 
Lokale Behandlung leichter Entzündungen der Mund- und Rachenschleimhaut. 
 
Gegenanzeigen: 
Keine bekannt. 
 
Nebenwirkungen: 
In sehr seltenen Fällen können allergische Schleimhautreaktionen auftreten. 
 
Wechselwirkungen mit anderen Mitteln: 
Keine bekannt. 
 
Dosierung: 
Soweit nicht anders verordnet: 
Etwa 1 g zerkleinerte Droge auf 1 Tasse Wasser als Abkochung oder 5 - 10 Tropfen Ratanhiatinktur auf 1 Glas Wasser 
2 - 3mal täglich; unverdünnte Ratanhiatinktur als Pinselung 2-3mal täglich; 
Zubereitungen entsprechend. 
 
Art der Anwendung: 
Zerkleinerte Droge für Abkochungen sowie andere galenische Zubereitungen zur lokalen Anwendung. 
 
Dauer der Anwendung: 
Ohne ärztlichen Rat nicht länger als 2 Wochen anwenden. 
 
Wirkungen: 
Adstringierend. 
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